
Spaß am Handball sollen die
jüngsten Aktiven der heimi-
schenVereine bekommen – bei
der dritten Auflage des Hand-
ball-Mini-Turniers für F-Ju-
gendliche in dieser Saison im
Bezirk. Es findet am Sonntag ab
10Uhr in der Großsporthalle in
Rotenburg statt. Ausrichter ist
die JSG Waldhessen. Es neh-
men 13 Mannschaften aus
sechs Vereinen teil. Die Mann-
schaften spielen in zwei Grup-
pen. Die Spielzeit beträgt bei
Gruppe 1 einmal 20 Minuten,
bei Gruppe 2 einmal zehn Mi-
nuten. In Gruppe 1 spielt der
Jahrgang 2004 auf dem norma-
len Spielfeld, in Gruppe 2 sind
die jüngeren Jahrgänge auf
kleinerem Feld aktiv. (red)
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Junge Handballer messen sich in Rotenburg

Hessenliga: AN Bosserode -
KSC Pilgerzell (Sa., 14 Uhr), GF
Fulda - ESV Ronshausen (Sa.,
16 Uhr).
Verbandsliga Nord: SKS 9 Ful-
da - AN Hönebach (Sa., 13 Uhr),
SKC Datterode - GW Lengers
(Sa., 14 Uhr), Windstärke 10
Kassel II - Eintracht Heringen
(So., 10 Uhr).
Bezirksoberliga Ost: AN Höne-
bach II - TSV Hilders (Sa., 13:30
Uhr), BW Herfa - SKG Sontra III
(Sa., 14 Uhr), AN Bosserode II -
Eschwege (Sa., 17 Uhr), GF Ful-
da II - TSV Süß (So., 10 Uhr).
Bezirksliga Ost 1: Neuhof III -
GW Lengers II, Kathus - Ein-
tracht Heringen II (beide Sa.,
14 Uhr), SKG Sontra IV - SG
Bad Hersfeld (Sa., 16:30 Uhr),
BW Herfa II - GH Raßdorf (So.,
10 Uhr).
Bezirksliga Ost 2: GW Lengers
III - GH Rommerz II (Sa., 14
Uhr).
A-Liga Ost 1: ESV Ronshausen
II - SKG Sontra V, Club 79 He-
ringen - BW Herfa III (Sa., 14
Uhr).

Kegeln am
Wochenende

HERSFELD-ROTENBURG.
Schlag auf Schlag geht es wei-
ter für die Sportkegler. Dabei
hat AN Bosserode am Wochen-
ende den KSC Pilgerzell zu
Gast. Nach der beeindrucken-
den Vorstellung im jüngsten
Heimspiel gegen Wettenberg
haben die Bosseröder um Thi-
lo Köhler alle Karten in der
Hand und gehen als klarer Fa-
vorit in den Wettkampf.

Aber Vorsicht ist geboten,
haben doch die Gäste am ver-
gangenen Spieltag in Rons-
hausen gezeigt, dass sie aus-
wärts immer für einen Punkt
gut sind.

ESV wittert Chance
Der ESV Ronshausen gas-

tiert bei GF Fulda, einem
Team, das zu Hause nicht son-
derlich sattelfest ist. Ein Teil-
erfolg ist das klare Ziel der
Ronshäuser, bei denen Christi-
an Stein in den Kader zurück-
kehren soll.

Verbandsligist AN Höne-
bach tritt bei SKS 9 Fulda an,
auf einer Anlage, an die man
aus den vergangenen Jahren
nur positive Erinnerungen
hatte. Kai Wollenhaupt und
sein Team peilen auch in die-
sem Spiel einen Punktgewinn
an.

Titelfavorit zu Gast
Bezirksoberligist AN Bosse-

rode II hat den Titelfavoriten
SKG Eschwege zu Gast. Ge-
lingt es den Wildeckern, den
Gästen ein Bein zu stellen? AN
Hönebach II muss sein Heim-
spiel gegen Hilders unbedingt
gewinnen, um sich im Ab-
stiegskampf eine bessere Aus-
gangsposition zu erarbeiten.
Auch der TSV Süß steht unter
Zugzwang. Bei GF Fulda II, das
überraschend in Sontra ge-
wann, sollte ein Teilerfolg das
klare Ziel sein.

Bezirksligist GH Raßdorf ist
bei BW Herfa II zu Gast – der
Zusatzpunkt sollte für die Wil-
decker machbar sein. Ob es
für einen Auswärtssieg reicht,
ist fraglich. Der ESV Ronshau-
sen II steht schon als Bezirksli-
ga-Aufsteiger fest und sollte
gegen Sontra V keine Proble-
me bekommen. (mö)

Bosserode hält
Trümpfe in
der Hand

Blick zurück
Vor 30 Jahren...
... gab es nichts zu holen für
die heimischen Volleyballer.
In der Männer-B-Klasse zeigte
sich die Mannschaft des TV
Breitenbach allerdings stark
verbessert. Sie verlangte den
favorisierten Teams aus
Eschwege alles ab. Gegen die
VG gab es ein 2:3, gegen den
ETSV ein 1:3. Bei der Bezirks-
meisterschaft der A-Jugend
war der erste Gegner der TG
Rotenburg, der VfL Arolsen,
bereits Endstation. Nach dem
0:2 bezwangen die Rotenbur-
ger die Vertretung Wilhelms-
höhes allerdings im Duell um
Platz drei mit 2:0 Sätzen.
Ohne Chance waren die Hand-
ballerinnen der LG Alheimer
in Heringen. Beim dortigen
Turnverein kassierten sie eine
deutliche 12:19 (3:9)-Pleite. Iba
(8) und Rödling (4) besorgten
sämtliche Treffer der unterle-
genen Mannschaft.
Beim Deutschlandpokal der
Fechter überstand die SGK Ro-
tenburg die erste Runde. In
dem Wettbewerb, an dem
mehr als 400 Mannschaften
insgesamt teilnahmen, schaff-
ten Jörg Kaiser, Jens Mitter-
maier und Thomas Sippel ei-
nen 5:4-Erfolg über die ACT
Kassel.
Ungemütlich wurde es im be-
nachbarten Kreis Fulda in der
Halle in Romrod. Dort schnei-
te es durchs Dach – das Hand-
ballspiel der Frauen zwischen
Romrod und Großenlüder
musste daraufhin abgesagt
werden.

Vor 20 Jahren...
... brillierte einmal mehr Cri-
scha Hannawald, der Torste-
herdesHandball-Zweitligisten
TV Eitra. Die Haunecker hat-
ten beim abstiegsbedrohten
TV Rintheim allerdings ihre
liebe Mühe, bevor sie sich im
Verlauf des Spiels durchsetz-
ten. Erst als sie nach der Pause
ihre Wurfausbeute verbesser-
ten, stellten sie die Weichen
auf Sieg. Beste Torschützen
waren Kemmler und Jarak.
Bernd Fichtner, der zweimal
traf, philosophierte danach
über den Sport als solchen:
„Im Handball gibt es manch-
mal unerklärliche Phänome-
ne.“ Er meinte damit die Tat-
sache, dass seine Mannschaft
sich mit dem Torewerfen so
lange Zeit gelassen hatte.
Überraschend chancenlos
war Frauenhandball-Regio-
nalligist SG Hessen Hersfeld
bei seinem Heimauftritt ge-
gen Eintracht Wiesbaden.
Bardolf (6/3) und Bors (3) wa-
ren noch die erfolgreichsten
Werferinnen beim 17:24 ge-
gen die Gäste aus der Landes-
hauptstadt.
Die Favoriten setzten sich
beim Hallenfußballturnier
des ESV Hönebach in der Vor-
runde durch. Für die Endrun-
de qualifizierten sich Landes-
ligist Hönebach, die SG Ri-
chelsdorf/Süß, die SG Wil-
deck, der TSV Ufhausen, der
FV Bebra und der TSV Wöl-
fershausen.

Vor 10 Jahren...
... setzte sich Stabhochspringe-
rin Annika Becker bei der
Wahl zur Sportlerin des Jahres
unserer Zeitung durch. Die für
Erfurt startende Leichtathle-
tin aus Weiterode schwärmte:
„Das überrascht mich, da bin
ich richtig stolz“ Bei einem ih-
rer regelmäßigen Trainingsbe-
suche in Bebra war die Silber-
medaillengewinnerin der
Weltmeisterschaften in Paris
von ihrem Triumph unterrich-
tet worden. Der Schützling
des Trainerduos Wolfgang
Weber und Thomas Weise
setzte sich bei der Wahl vor
Fußball-Weltmeisterin Marti-
na Müller (Kaufungen) und
Tennis-Weltklassespieler Rai-
ner Schüttler aus Korbach
durch. (rai)
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Die MT Melsungen zu Gast in Rotenburg

meisten auf das Treffen mit
Melsungens Coach Michael
Roth.

Der Fokus für seine Mann-
schaft, das stellt er aber eben-
so klar, liegt auf der Liga. Am
heutigen Samstag gastiert die
TGR in Landwehrhagen (An-
wurf: 18.30 Uhr). Angeschla-
gen sind Boze Balic und Tor-
wart Tomas Pankiewicz, die
beide unter Handverletzun-
gen leiden, sowie Markus Ein-
horn, der Rückenprobleme
hat.

ist, wenn Talent und großer
Wille zum Erfolg zusammen-
kommen, glaubt Robert Nolte.
Und unter diesem Gesichts-
punkt sei der Vergleich auch
etwas, aus dem seine Spieler
etwas mitnehmen könnten:
„Melsungen spielt eine starke
Rolle in der besten Handball-
Liga der Welt. Solch ein Spiel
ist für jeden ein Highlight, ei-
nen Frust sollte sich möglichst
keiner holen.“

Der so gelassen wirkende
Trainer selbst freut sich am

MT macht Sport, wir schauen
zu“, flachst der Coach und
stellt klar: „Das ist natürlich
kein sportlicher Vergleich.
Wenn die Melsunger wollen,
nehmen sie uns komplett aus-
einander.“

Er freut sich aber für die Zu-
schauer, die hoffentlich zahl-
reich in die Großsporthalle
kommen. Fünf Euro kosten
die Karten, die es nur an der
Abendkasse gibt – dafür be-
kommen die Zuschauer zu se-
hen, was im Handball möglich

VON RA IN E R H ENK E L

ROTENBURG. Robert Nolte
sieht’s mit Humor: „Das ist die
Fortsetzung von Sport &
Show“, sagt der Trainer des
Handball-Landesligisten TG
Rotenburg in Anspielung auf
das jüngste Bad Hersfelder
Großereignis.

Nolte meint das Gastspiel
des Erstligisten MT Melsungen
am Montag ab 19 Uhr in der
Rotenburger Großsporthalle
bei seiner Mannschaft. „Die

Für alle ein Highlight
Rotenburger Handballer freuen sich auf Gastspiel des Bundesligisten Melsungen

Einer der Leistungsträger bei der MT: Nationalspieler Michael Allendorf.
Foto: Fischer/nh

Freut sich aufdie Partie gegen die MT: TGR-
Trainer Robert Nolte. Foto: Walger

In seinem Element: Hallensprecher Bernd
Kaiser kommt nach Rotenburg. Fotos: nh

fen“ hat ihre
Unterstützung
zugesagt.

Die wäh-
rend der Flut-
katastrophe
im Sommer
2013 deutsch-
landweit pro-
minent gewor-
dene Sport-Charity ist mittler-
weile zu einer festen Instituti-
on geworden. Für Initiator Da-
niel Untermann war es eine
Selbstverständlichkeit, die
Verlosung mit attraktiven
Preisen zu unterstützen: „Als
der Ruf der TGR kam, habe ich
keine Sekunde überlegt und
sofort meine Unterstützung
zugesagt.“

Und noch ein Schmankerl

T oller Sport für einen gu-
ten Zweck – so lautet die
Devise des Benefizspiels

der TG Rotenburg gegen den
Handball-Bundesligisten MT
Melsungen. Der Erlös des Kar-
tenverkaufs ist für den 52-jäh-
rigen Ralf Peter Glebe aus He-
ringen bestimmt.

Glebe, der lange in Braach
lebte, ist auf den Rollstuhl an-
gewiesen. Er braucht drin-
gend einen neuen Elektroroll-
stuhl – wir berichteten. „Es ist
toll, dass wir mit dem Spiel ei-
nen solch guten Zweck unter-
stützen können“, kommen-
tiert Daniel Holl, Spieler der
TGR.

Hilfe für die gute Sache
kommt auch von außerhalb:
Die Initiative „Handballer hel-

Bernd Kaiser sagt die Treffer an
Prominenter Hallensprecher dabei – Aktion „Handballer helfen“ unterstützt Tombola

für Spieler wie
Fans gleichma-
ßen: Bernd Kaiser,
Hallensprecher
2007 bei der WM
im eigenen Land,
hat zugesagt, die-
sen Part auch am
Montag Abend in
der Großsporthal-
le zu überneh-
men. (rai)

Ralf Peter
Glebe

Daniel
Untermann
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